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Kreis rudert kräftig zurück 
Landrat: „Senkufig bei Mieterstattung erst einmal a d e r  Kraft gesetzt" 

FRANZISKA MOHR ten sogar noch um eine halbe nebmcnist mit 3700 Wohnunm.' nungsgenosserpchaft Wlldau 
Millioaaufnunm@lrr IGMillio- grn der mit Abstand größte gibt es. 'clafür schon Wartelis- 

K~NIQS WUSTERHAUSEN 'nen ~ u r o .  Vermieter in der R@gion, tenvon zwei Jahren. 
Der Landkreis Dahmc-Sprec- Land~twillevenviefidaher Faust:. ,.Wir h ~ b e n  durchaus Die u~8prüngliclifn Plhne 
wald hat auflpwid der MAZ. bereits Mitte Jull in Lffibbm versucht, preiswertere Woh- des keisb:, bei Hartz rV-Emp- 
Rdcherchendle neu@, ab 1. AU- be! eins Diskusilon *ur Ar- nungen aa,mbielen. Aber un- fangern nur noch vier Eura be. 
,@st geltende clrastig& Sen- beftfim&trefom dxauf. dass ä r  5.90 bis $ 3 5  Eiiro eh- zi,chungswlilse 4.50 EurO pro 
lcun~ der Mietarsumg für er im Interesse der Steuariah- schliefllich derkaltenßetriebs- puadrameter . einreblidlich 
~ a r t z - l ~ - ~ m p f i i n ~ e r  vo<~.30 ler schauen müsse. wo hier kosten geht kaum etwas." Ein der kalten Eeuiebskostcn wie 
EuroaufvierEuro heziehunes- der Haken Ilene. Er außerte Spielraum von knapp 30 Cent Müllabfuhr, tu übmehmen. ~- ~~~ ~ . . . 

weise4,50Eurn erstetnmaiäu- 
flmKrahgeserzr. Bit auf Weite- 
reg gilt. die alte Regduop. Was 
teilte gEsTern der lJüroleitcr 
des lnndrates Wolfgang 
SchmId.~.dei Redak~on-mit.,,, 
(MAZ, 3. August) 

.Aufgrund des MAZmcl-  
kels war diese Entscheidung 
im Interesse der betroffenen 
Familien Kir Landrat, Martin 
Wille so wichrig,das$ er sie so- 
gar aus seinem Urlaub k a u s  
Val", sagte Sehrrildt. Dfe Ver- 
waltung prüfe jerzt die Vorpa- 
heil ar die Mieterstattung 
noch einmal eingehind. Dazu' 
schauten sich die Mitsrbeit~, 
9odW Bamleiter. auch $ämtU- 
ehe bei der Hartz-Wmß~hörde 
vodiegenden Mietverträge 
noch elnmal an. 

Hintwgnind der. aktuellen 
Dialuissionen hr, dass der 
LanQlsWs im erntcn Halb)aiu 
2606 fUr 10 000 auf die Zah- 
lung von Afbeitsloaengeld II 
angewleqme Famjlien aus 
dem 'Steuersäckel Mietkosten 
von 15,5 MfUionen Euro erstat- 
tcte. Irn erstenHalbjahr dieeses 
Jahccs sank die Anzjal dieser 
Familien, auf 90011. Doch trotx 
1000 Bedarfsgemein~chaften 
weniger stiegen die Mietkos- 

den Verdacht hass gerade die pro Quadratmeter bis zur bis. scheinen damit vom Ti.sch. 
gro!?,en Unternehmen bei Ar- her , vom , Landkreii gew#hrten, MAZ-Rechemhenbei dringröl& 

oberdie neue Regelung des Landkreises zur ~iekmat tung fiir Hart?-IV-Empfänger berichpe die 
MAZ bereits. am 3. August. Der Beitrag zeigte Wirkyng. FAKSIMILE MAZ 

beitslo~engeld~~~~~jm~f~agcr~i, NUchctgve  scE aber du,hch+ tan Wohnungsvermletern in 
ihre Wohnungen a ß  @eich aus drin. Aholich sehen die9 Ktinlgs Wusterhabsen, Wil- 
pau$cbal zum vom Kreis E@- die Chefs der Wohmin~s~enoa- dauundßestenaee Maben bed 
iahlten Höch3tsarz ~ r e r m i k  senschdtenin~önigs~uster- reit? in der vergangcnen Wo- 
liätten. ..Hier wird Rar nicht Iiausen und Wiidau Inaeborr. che. dass sich die vom Kreis w- 
&r geprüat". so dGhndrat. 
.ob es nicht pro Quedratmeter , 
auch eln paav Cent biulger 
geht." Diesen Vorwurf weist 
Rolf Faust! Gi~Chäft~fUhre? 
der Wahnun~sbaugesdlrchdt 
R6ni.@ ,Wusterhausen (Wo- 
bauge) zurück. DieSes Unter. . 

FYUtschcr und WiifsiM hoppe 
sowie nndreas uhlig von der 
DRB~Wohnungsgesellschdl 
Bestenaee. Problrmallvch ist 
ohnehin, dass die fiiY Hartv 
IV-Empfän~er notwendigen 
kleinen Wohnungen sehr 
lrnapp r;ind Bei der Woh- 

s p r ü ~ d i  gefordme Bmtts? 
Kaltmrete von nur 4,50 Eum 
am Markt nicht reml'iaieren 
lässt. Dlese Unternehmen bie- 
ten insgwmt 8400 Wubiiun- 
gen an: Dainter befindet slch 
niclit eine dnzige in dieser bil- 
Iigen Preisle$e. 


